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1. Allgemeine Informationen, Zeichenerklärung

Diese Informationsbroschüre beschreibt den 
Gebrauch, sowie die Wartung und Prüfung des 
Auffanggerätes SPL-50-PRO. 

Bitte lesen Sie sich vor der Benutzung diese  
Informationsbroschüre zu Ihrer Sicherheit sorg-
fältig durch.

Sollte das Auffanggerät in ein anderes Land 
weiterverkauft werden, ist es zur Sicherheit des 
Benutzers erforderlich, dass ihm der Wiederver-
käufer die Informationen dieser Broschüre in der 
jeweiligen Landessprache zur Verfügung stel-
len muss.

Das Auffanggerät SPL-50-PRO darf nur am 
System H-50 benutzt werden.

Die Benutzung, Instandhaltung und Prüfung 
darf ausschließlich nach den Vorgaben dieser 
Broschüre erfolgen.

Bei Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser 
Broschüre entstehen, erlischt die Gewährleistung. 
Für daraus entstehende Folgeschäden, überneh-
men wir keine Haftung.

In dieser Broschüre wird die nach  
EN 353-1:2018 verwendete Bezeichnung  
„Mitlaufendes Auffanggerät 
einschließlich fester Führung“  
für ein besseres Verständnis des Anwenders durch 
„Steigschutzsystem“ ersetzt.

EU-Konformitätserklärung und  
Baumusterprüfbescheinigung:
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Auffanggerät SPL-50-PRO

Bandfalldämpfer BFD-50-136

Nr.

Nr.

Verfalldatum:
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Datum                Unterschrift des Herstellers  (Firmenstempel)

Daten zum Auffanggerät SPL-50-PRO

Datum                            Unterschrift des Benutzers

Daten zum Benutzer

 

2. Systemdaten



5

•	 	Das	Steigschutzsystem	H-50	und	das	zugehörige	
Auffanggerät SPL-50-PRO darf nur von Personen 
benutzt werden, die in die Benutzung der Steig-
leiter- und des Steigschutzsystems eingewiesen 
sind. Der Benutzer des Steigschutzsystems muss 
körperlich und mental in der Lage sein, die jewei-
lige Anlage zu begehen. Die Sicherheit im Normal- 
oder Notfall darf nicht beeinträchtigt sein.

•	 	Der	Unternehmer	oder	Betreiber	einer	Anlage	hat	
einen Plan bereitzustellen, in dem alle möglichen 
Notfälle –die bei der Benutzung des Steigschutz-
systems eintreten können– Berücksichtigung fin-
den und erforderliche Rettungsmaßnahmen er-
läutert sind. 

•	 	Die	Unfallverhütungsvorschriften	 
DGUV	Vorschrift	1	sowie	die	 
DGUV	Regeln	112-198/199	sind	zu	befolgen. 
Die jeweiligen nationalen gültigen Betriebs- und 
Prüfungsvorschriften sind zu beachten.

•	 	Veränderungen	oder	Ergänzungen	am	Steig-
schutzsystem H-50 dürfen ohne vorausgehende 
schriftliche Zustimmung von Hailo nicht vorge-
nommen werden. Instandsetzungen dürfen aus-
schließlich mit Originalteilen und nach den Vor-
gaben von Hailo erfolgen.

•	 	Das	Auffanggerät	ist	für	den	Einsatz	in	einem	
Temperaturbereich von - 40 °C bis + 50 °C aus-
gelegt. Die sichere Funktion des Auffangge-
rätes kann z.B. durch extreme klimatische Be-
dingungen, Chemikalien, Verschmutzung oder 
mechanische Einflüsse (scharfe Kanten, Öl, Eis, 
etc.) gestört sein. Eine Benutzung ist in diesem 
Fall untersagt.

•	 	Maximal 5 Personen dürfen das Steigschutzsystem 
gleichzeitig benutzen, der Abstand zwischen den 
einzelnen Personen muss mindestens 6 m betra-
gen.

•	 	Das	Steigschutzsystem	H-50	ist	konzipiert	als	
Absturzsicherung bei der Benutzung ortsfester 
Steigleitern und Steigeisengängen, sowohl über 
als auch unter Flur. Es ist dabei für einen siche-
ren Aufstieg und Abstieg von Servicepersonal 
auf höher oder tiefer gelegene Arbeitsplätze vor-
gesehen.

•	 	Das	Auffanggerät	SPL-50-PRO	ist	ausschließlich	
zur Sicherung von Personen, mit einem Gesamt-
gewicht (Körpergewicht des Benutzers inklusive 
Kleidung und Equipment) von 50 - 136 kg, zuge-
lassen.  
Der Einsatz von Steighilfen ist untersagt, es sei 
denn die sichere Verwendbarkeit der Kombination 
wurde explizit nachgewiesen.

•	 	Der Benutzer des Steigschutzsystems verbindet 
sich dazu mit seiner Persönlichen Schutzausrüs-
tung (PSAgA) mit dem Auffanggerät SPL-50-PRO, 
das auf der gesamten Länge der Steigeinrichtung 
mitläuft (siehe Seite 6). 

•	 	Das	Steigschutzsystem	darf	nur	innerhalb	der	in	
dieser Informationsbroschüre beschriebenen Ein-
satzbedingungen benutzt werden.  
Jede anderweitige Verwendung (z.B. als Arbeits-
platzpositionierung oder als Anschlagpunkt) ist 
untersagt und kann zum Versagen des Siche-
rungssystems im Absturzfall führen. 
Es wird keine Haftung für Personen- oder Sach-
schäden übernommen, die aus Verstößen gegen 
die hier dargelegten Bestimmungen oder aus der 
Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise resul-
tieren. 

3.  Bestimmungsgemäße  

Verwendung 

4.  Sicherheits- 

hinweise
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4.  Sicherheitshinweise

•	 	Das	Auffanggerät	SPL-50-PRO	sollte	ausschließ-
lich einem Benutzer persönlich zugeordnet sein.

•	 	Bei	einer	Kombination	von	Ausrüstungsteilen	
(z.B. Verbindung benutzerspezifischer Auffang-
gurte mit dem Auffanggerät SPL-50-PRO) ist es 
zwingend notwendig, dass dies nicht zu einer 
Beeinträchtigung des Gesamtsystems führt.  
Eine Beeinträchtigung kann im Absturzfall zum 
Versagen des Auffanggerätes führen.

•	 	Es	dürfen	nur	zugelassene	Auffanggurte	nach	 
EN 361 verwendet werden.

•	 	Für	die	Sicherheit	des	Benutzers	ist	es	unerläss-
lich, das mitlaufende Auffanggerät während des 
Auf- oder Abstieges nur aus einer sicheren Posi-
tion heraus – ohne das Risiko eines Absturzes– 
zu ergreifen bzw. zu betätigen.

•	 	Vor	jeder	Benutzung	ist	eine	Sichtkontrolle	des	
Steigschutzsystems und die Prüfung der Funkti-
onsfähigkeit des Auffanggerätes durchzuführen 
(siehe Seite 12).  
Wenn Zweifel an der sicheren Benutzung beste-
hen, oder das Gerät durch einen Absturz bean-
sprucht wurde, muss dieses umgehend der Be-
nutzung entzogen und zwecks Prüfung und In-
standsetzung zurück an Hailo gesendet werden.  
Im Fall eines Absturzes ist zudem die Leiter bzw. 
die Steigschutzschiene vor einer weiteren Benut-
zung	einer	Prüfung	durch	eine	sachkundige	/	be-
fähigte Person zu unterziehen. 

•	 	Beim	Verlassen	des	Steigschutzsystems	sind	zu-
sätzliche Verbindungsmittel notwendig. Diese 
sind so kurz wie möglich zu wählen, um die Fall-
strecke sinnvoll zu begrenzen.

•	 	Zusätzliche	Verbindungsmittel,	z.B.	Y-Verbinder	
dürfen nur an dafür vorgesehenen Anschlag-
punkten (EN 795) angebracht werden.

[A]

WARNUNG

 Absturzgefahr!

Der Karabinerhaken darf nur an einer zugelas-
senen Auffangöse des Auffanggurtes [A] einge-
klinkt werden.

Das Auffanggerät darf nicht mit den seitlichen 
Halteösen des Auffanggurtes verbunden werden.

Der Auffanggurt muss fest am Körper sitzen und 
richtig eingestellt sein [B] [C].

Ein lockerer Auffanggurt ist bei der Benutzung 
des Steigschutzsystems verboten [D] [E].
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[B]

[D]

[C]

[E]

[F]WARNUNG

 Absturzgefahr!

Eine Stellung, bei der sich der Benutzer 
direkt an der Steigschutzschiene über dem 
Auffanggerät [F] befindet, sollte grundsätzlich 
vermieden werden. 
Es besteht Absturzgefahr!
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[B] 

Die Schutzwirkung des Auffanggerätes 
SPL-50-PRO am Steigschutzystem H-50 ist 
nicht gegeben, wenn sich der Benutzer im 
unteren Bereich der Steigeinrichtung befindet 
(< 3 m ab OK – Zugangsebene).

Blockierweg

Auffang- 

strecke

Der Betreiber der Anlage muss einen 
entsprechenden Warnhinweis an der 
baulichen Einrichtung anbringen, 
der den Benutzer zweifelsfrei über 
den Sicherheitsabstand aufklärt.

Das Steigschutzsystem H-50 muss 
an der Zugangsstelle zwingend mit 
einem Typenschild gekennzeichnet 
sein, woraus hervorgeht, welches 
Auffanggerät am Steigschutzsystem 
H-50 zu verwenden ist.

Informationsbroschüre beachten! 

Zutreffendes bei der Montage eintragen bzw. ankreuzen.

Observe Information Manual! 

For assembly, enter or tick as applicable.

Lire attentivement le manuel d’information. 

Pour le montage, entrez au pointez selon le cas.

Nächste  

Prüfung

Next  

inspection

Prochaine  

inspections

                  06-2021   (DE-GB-FR)          Hailo-Werk  •  Daimlerstraße 2  •  35708 Haiger, Germany

 

Montiert

Assembled 

Monté 

HAILO  System H-50 Das System H-50 darf ausschließlich mit dem Auffanggerät SPL-50-PRO  

in Verbindung mit Auffanggurten nach EN 361 genutzt werden.

HAILO  H-50 System

ATTENTION!  •	The safety harness provides protection from a height of 3 m above the access level! (Safety distance = 3 m) 

 •	There	should	always	be	a	gap	of	at	least	6	m	between	any	two	peolpe	on	the	fall	arrest	system.	
	 •	No	more	than	5	persons	may	use	the	fall	arrest	system	at	any	one	time.

The H-50 system may only be used with the SPL-50-PRO fall arrester  

in conjunction with EN 361 compliant safety belts.

HAILO  Système H-50

ATTENTION !	 •		L’effet	protecteur	de	l’antichute	n’est	réalisé	qu’àpartie	de	3	m	de	hauteur	au-dessus	 
du niveau d’accès ! (distance de sécurité = 3 m) 

	 •	Entre	deux	personnes	utilisant	l’accès	une	distance	d’au	minimum	6	m	doit	être	respectée.	
	 •	5	personnes	au	maximum	peuvent	utiliser	en	même	temps	le	système	de	protection	d’accès	en	hauteur.

Le	système	H-50	doit	être	utilisé	exclusivement	avec	l’antichute	 
SPL-50-PRO et avec des harnais de sécurité selon EN 361.

DIN EN 353-1:2018

0158

ACHTUNG!	 	•	Die Schutzwirkung des Auffanggerätes ist ab 3 m Steighöhe über Zugangsebene gegeben! (Sicherheitsabstand = 3 m) 

 •	Zwischen	2	steigenden	Personen	ist	ein	Abstand	von	mindestens	6	m	einzuhalten.
	 •	Max.	5	Personen	dürfen	das	Steigschutzsystem	gleichzeitig	benutzen.

Sicherheits- 

abstand = 3 m 

Safety 

distance = 3 m 

Distance de 

sécurité = 3 m 

Zugangsebene

Access level
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www.hailo.de
06-2021   (DE-GB)

[B]

Sicherheits- 

abstand = 3m

[A] 

[A]

 

5.  Technische Daten
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VORSICHT

VORSICHT

Übersicht Auffanggerät SPL-50-PRO

•	 	Das	Auffanggerät	SPL-50_PRO	[A]	wird	vor	dem	
Aufstieg/Abstieg	an	die	Steigschutzzschiene	des	
Steigschutzsystems H-50 eingesetzt.  
Das Auffanggerät ist mit einem Energie absor-
bierenden Bandfalldämpfer BFD-50-136 [B]  
ausgestattet und wird mit dem Auffanggurt des 
Benutzers verbunden.

•	 	Der	fest	integrierte	Bandfalldämpfer	BFD-50-136	
(DIN EN 353-1:2018) muss nach Ablauf des Ver-
falldatums ersetzt werden.  
Der Austausch darf nur vom Hersteller durchge-
führt werden.

•	 	Das	Hailo	Auffanggerät	SPL-50-PRO	ist	so	konzi-
piert, dass ein falsches Einsetzen an die Schiene 
nicht möglich ist. 
Das Auffanggerät lässt sich in falscher Zugrich-
tung nicht Öffnen und nicht Schließen. Ebenso 
ist es nicht möglich, das Auffanggerät in falscher 
Zugrichtung	von	Oben	oder	Unten	an	die	Steig-
schutzschiene einzusetzen.

[C]

 

6. Benutzung des Auffanggerätes SPL-50-PRO

 Quetschgefahr!

Durch	unachtsamen	Umgang	können	sich	Fin-
ger oder Haut zwischen den Gehäuseteilen quet-
schen [C].

Das Auffanggerät darf nur in korrekter 
Zugrichtung (roter Pfeil zeigt nach oben) 
benutzt werden.

 

Im Gehäuse des Auffanggerätes sind 
Magnete verbaut, welche die Funktion von 
Herzschrittmachern beeinflussen können!
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6. Benutzung des Auffanggerätes SPL-50-PRO

Einsetzen und Entnehmen des  
Auffanggerätes SPL-50-PRO 

1. Auffanggerät entriegeln  
  Auffanggerät wie dargestellt in die linke Hand 

nehmen, beide Entriegelungsknöpfe [A] eindrü-
cken und gleichzeitig den Bremshebel [B] nach 
oben drehen.

2. Auffanggerät öffen  
  Mit der rechten Hand den Schieber [C] nach 

außen ziehen.

3. Auffanggerät einsetzen  
  Auffanggerät zuerst von links und dann nach 

rechts an das Profil der Steigschutzschiene 
einsetzen.

4. Auffanggerät verriegeln  
  Zunächst den Schieber [C] schließen, anschlie-

ßend beide Entriegelungsknöpfe [A] loslassen.

5. Überprüfung  
  Das Auffanggerät muss an der Steigschutz-

schiene korrekt positioniert, geschlossen und 
verriegelt sein.

Die Entnahme des Auffanggerätes SPL-50-PRO aus 
der Steigschutzschiene erfolgt auf die gleiche Wei-
se, jedoch wird das Auffanggerät zuerst von rechts 
aus dem Profil der Schiene entnommen.

1.

2.

3.

4.

5.
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Hinweis zum Ein- und Ausstieg:  
Endanschlag

Zu Beginn und am Ende des Steigweges befindet 
sich an den Ein- und Ausstiegstellen zusätzlich ein 
Endanschlag [A]. Durch diesen Endanschlag kann 
das Auffanggerät nicht unbeabsichtigt aus der 
Steigschutzschiene herausgleiten.

WARNUNG

 Absturzgefahr!

Bevor der Endanschlag in Durchlaufstellung ge-
bracht wird, hat sich der Benutzer mit einem 
Verbindungsmittel an einem sicheren Anschlag-
punkt (gem. EN 795) zu sichern, sofern er sich 
nicht an einem sicheren Standort befindet, an 
dem kein Absturzrisiko besteht.

Es darf zu keiner Zeit Absturzgefahr bestehen!
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6. Benutzung des Auffanggerätes SPL-50-PRO

Kontrolle und Funktionsprobe

•	 	Beide	Entriegelungsknöpfe	[A]	müssen	sich	in	
geschlossenem Zustand befinden.

•	 	Der	Bandfalldämpfer	[D]	muss	am	Auffanggerät	
frei beweglich sein.

•	 	Wird	das	Bandelement	nach	oben	gezogen,	muss	
sich das Auffanggerät aus der Klemmung lösen 
und auf der Schiene leicht nach oben und unten 
bewegen lassen.

•	 	Wird	das	Bandelement	losgelassen,	muss	sich	
das Auffanggerät innerhalb von 30 mm auf der 
Schiene festklemmen ohne zu rutschen.

•	 	Bestehen	Zweifel	an	der	sicheren	Verwendung,	
so ist das Auffanggerät einer weiteren Benut-
zung sofort zu entziehen.

Kontrolle der Verschleißpunkte am Bremshebel

•	 	Bei	der	wiederkehrenden	Prüfung	des	Auffang-
gerätes sind die beiden Verschleißpunkte [E] auf 
der Bremsfläche wie folgt zu prüfen:

•	 	Auffanggerät	an	der	Steigschutzschiene	arretie-
ren. Mit einer Fühlerlehre kann die Stärke [F] der 
Verschleißpunkte an der Bremsfläche kontrolliert 
werden.

•	 	Ist	der	ermittelte	Wert	≤ 0,05 mm muss der 
Bremshebel ausgetauscht werden. Der Aus-
tausch des Bremshebels darf nur durch Hailo 
vorgenommen werden.
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•	 	Anschlageinrichtungen	sind	in	ihrer	Lage	so	zu	
wählen, dass der freie Fall und die Absturzhöhe  
auf ein Mindestmaß beschränkt wird. Der An-
schlagpunkt muss sich dabei im Aktionsradius 
des noch gesicherten Benutzers befinden.

•	 	Generell	sollte	der	Benutzer	deshalb	stets	An-
schlageinrichtungen wählen, die sich oberhalb 
von ihm befinden.

Zusätzliche Anschlagpunkte

WARNUNG

 Absturzgefahr!

Sowohl beim Einstieg als auch beim Verlassen 
des Steigschutzsystems, muss sich der 
Benutzer entsprechend örtlicher Gegebenheiten, 
an einem zugelassenen Anschlagpunkt gegen 
Absturz sichern.

Dabei wird der Karabinerhaken [A] entweder an 
einem zugelassenen Anschlagpunkt [B] – gem. 
EN 795 - oder einer anderen Konstruktion ein-
gehakt!

Der Ein- und Ausstieg darf nur von einem 
sicheren Standplatz aus erfolgen.

Es darf zu keiner Zeit Absturzgefahr bestehen!



14

[A] Typenschild Auffanggerät SPL-50-PRO

[B] Sicherheitshinweis

[C] Prüfplakette

[D] Hinweis zur Positionierung OBEN

[E] Typenschild Bandfalldämpfer BFD-50-136

[F] Adressaufkleber

[G] Logo Hailo Professional

[H] Etikett Verpackung

 

7.  Kennzeichnungen

Auffanggerät SPL-50-PRO Bandfalldämpfer BFD-50-136
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Reinigung:

•	 	Verschmutzungen	am	Auffanggerät	auschließ-
lich mit Wasser und einem säurefreien Spülmittel 
entfernen.

•	 	Das	Trocknen	sollte	auf	natürliche	Weise	gesche-
hen. Die Trocknung unter oder an Hitzequellen ist 

nicht zulässig. 

Aufbewahrung:

•	 	Das	Auffanggerät	SPL-50-PRO	muss	an	einem	
trockenen und für den Benutzer zugänglichen Ort 
gelagert werden.  
Temperaturen < -40 °C bzw. > +50 °C oder Kon-
takte mit Ölen, Säuren oder anderen ätzenden 
Flüssigkeiten sind nicht zulässig. 

•	 	Zur	Lagerung	und	zum	Transport	des	Auffang-
gerätes SPL-50-PRO kann die mitgelieferte Ver-
packung oder ein geeigneter Behälter verwendet 
werden.

•	 	Auffanggeräte	nach	DIN	EN	353-1:2018	sind	auf	
ihren ordnungsgemäßen Zustand und ihre Funk-
tionsfähigkeit mindestens einmal pro Jahr, durch 
einen	Sachkundigen/eine	befähigte	Person	zu	
überprüfen und zu dokumentieren. 

•	 	Für	alle	Bestandteile,	für	jedes	Teilsystem	oder	
System ist eine Dokumentation erforderlich.

•	 	Zusätzlich	gilt,	dass	eine	regelmäßige	Überprü-
fung in Abhängigkeit zu den jeweils vorhandenen 
Umweltbedingungen	erfolgen	muss. 
Daraus können sich dann entsprechend kürzere 
Prüfintervalle ergeben.

•	 	Für	die	fristgerechte	Einhaltung	der	Prüf-	und	
Wartungstermine ist der Anlagenbetreiber ver-
antwortlich.

Die jeweiligen nationalen gültigen Betriebs- und 
Prüfungsvorschriften sind zu beachten.

HINWEIS

 Vorsicht vor Beschädigungen!

Eine unsachgemäße Lagerung oder ein nicht 
entsprechender Transport können zu einer 
Beschädigung des Auffanggerätes und somit 
zum Versagen im Absturzfall führen.

 

8.  Pflegehinweise
 

9.  Prüfungsanweisung

WARNUNG

 Absturzgefahr!

Eine	regelmäßige	Überprüfung	der	Ausrüstung	
ist zwingend erforderlich. 
Die Sicherheit des Benutzers ist von der 
Wirksamkeit und der Haltbarkeit der Ausrüstung 
abhängig.
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Prüfplan zu wiederkehrenden Prüfungen des Auffanggerätes SPL-50-PRO

Die	jährlichen	wiederkehrenden	Prüfungen	sind	von	der	sachkundigen/befähigten	
Person in den nachstehenden Tabellen zu dokumentieren.

Bei Eintritt eines Schadenfalles ist diese Dokumentation lückenlos nachzuweisen.  
Dem Hersteller muss jederzeit Einsicht gewährt werden.

Ergebnis:

  1. Auffanggerät SPL-50-PRO          Allgemeiner Zustand, Kontrolle auf Beschädigung; Korrosion; Verschmutzung

  2. Gehäuse des Auffanggerätes Technischer Zustand

  3. Schieber rechts Technischer Zustand, Funktion

  4. Laufrollen Gängigkeit; Technischer Zustand

  5. Verdrehsicherung Stift Technischer Zustand

  6. Bremshebel  Beweglichkeit; Funktionsflächen; Technischer Zustand

  7. Bremshebel (Verschleißpunkte) Prüfung der Stärke, min. > 0,05 mm, siehe Seite 12

  8. Bremshebel - Rückholfeder Wirkung; Zustand

  9. Schraubenverbindungen Technischer Zustand; Vorspannkraft

10. Zylinderstift (Bremshebel) Sitz; Zustand

11. Magnete Technischer Zustand, Korrosion, Verschmutzung

12. Schäkel Bolzensicherung (Sicherungskleber)

13. Querachsen Funktion, Beweglichkeit

14. Entriegelung Funktion, Beweglichkeit

15. Verdrehsicherung Funktion, Beweglichkeit

16. Bandfalldämpfer BFD-50-136 Zustand; Vernähung; Trägerband (blauer Gurt)

17. Bandfalldämpfer BFD-50-136 Zustand der Verpackung im Schrumpfschlauch

18. Karabinerhaken Zustand; Funktion; Hakensicherung

19. Originalkennzeichnungen Herstellnummer; Typenangabe usw.; gut lesbar?

20. Funktionsprobe Auffanggerät SPL-50-PRO Benutzung am Steigschutzsystem H-50

21. Nutzungszeit Bandfalldämpfer BFD-50-136 Nutzungszeit abgelaufen?

22. Prüfplakette Auffanggerät SPL-50-PRO Prüfplakette erteilt?

 

10. Prüfplan

– Diese Doppelseite als Kopiervorlage für weitere Eintragungen verwenden –
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6. Prüfung

Datum 
(Monat/Jahr)

NEIN JA

 
OK

nicht 
OK

NEINJA

5. Prüfung

Datum 
(Monat/Jahr)

NEIN JA

 
OK

nicht 
OK

NEINJA

7. Prüfung

Datum 
(Monat/Jahr)

NEIN JA

 
OK

nicht 
OK

NEINJA

4. Prüfung

Datum 
(Monat/Jahr)

NEIN JA

 
OK

nicht 
OK

NEINJA

3. Prüfung

Datum 
(Monat/Jahr)

NEIN JA

 
OK

nicht 
OK

NEINJA

2. Prüfung

Datum 
(Monat/Jahr)

NEIN JA

 
OK

nicht 
OK

NEINJA

1. Prüfung

Datum 
(Monat/Jahr)

NEIN JA

 
OK

nicht 
OK

NEINJA
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HAILO-Werk  
Daimlerstraße 2, D-35708 Haiger

 +49 (0) 2773 82-0  
 +49 (0) 2773 82-1561 

info@hailo-professional.de  
www.hailo-professional.de 

Datum Grund der Bearbeitung:  a) Regelmäßige Überprüfung,  b) Instandsetzung 

Prüfergebnis der wiederkehrenden Prüfungen

Dokumentation	der	regelmäßigen	Überprüfungen	/	Instandsetzungen	zum	Auffanggerät	SPL-50-PRO

Produktbezeichnung Hersteller / Lieferant: 

  Auffanggerät SPL-50-PRO

11.  Dokumentation 

Prüfung Auffanggerät SPL-50-PRO

– Diese Doppelseite als Kopiervorlage für weitere Eintragungen verwenden –

Identifizierungsmerkmal

Herstellnummer (siehe Typenschild)

Herstellungsjahr / Ablaufdatum weitere Angaben

Kaufdatum

Inbetriebnahmedatum 

Dokumentation zum regelmäßigen Austausch des Bandfalldämpfers BFD-50-136

Datum Neue Herstellnummer  -  Bandfalldämpfer BFD-50-136 Ablaufdatum
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Ausgeführte Instandsetzungen

Name und Unterschrift der  

sachkundigen/befähigten Person

Datum der nächsten  

regelmäßigen Überprüfung 

Die Daten des Bandfalldämpfers BFD-50-136  
sind vom Hersteller einzutragen und der  
Austausch in der Tabelle zu dokumentieren. 

Der Bandfalldämpfer BFD-50-136 darf nur vom  
Hersteller ausgetauscht werden:

a) Bandfalldämpfer und Schäkel erneuern 
b) Schäkelbolzen mit Sicherungskleber montieren

Bearbeiter(in)  -  Name und Unterschrift

HAILO-Werk  
Daimlerstraße 2, D-35708 Haiger

 +49 (0) 2773 82-0  
 +49 (0) 2773 82-1561 

info@hailo-professional.de  
www.hailo-professional.de 

Produktbezeichnung Hersteller / Lieferant: 

Bandfalldämpfer BFD-50-136 

Identifizierungsmerkmal

Fertigungsnummer (siehe Typenschild)

Herstellungsjahr / Ablaufdatum weitere Angaben

Kaufdatum

Inbetriebnahmedatum 

 

Prüfung Bandfalldämpfer BFD-50-136 



1215909   •   Revision 2021-02   •   Technische Änderungen vorbehalten


